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RAUM SCHAFFEN
Clevere Ideen handwerklich perfekt umgesetzt – Wohn(t)räume von Ihrem 
Schreiner realisiert  
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Fenster einfach abdichten
Auch ältere Fenster können mit Hilfe einer neuen Dich-

tung energetisch noch einmal aufgerüstet werden. Dank 

moderner Technology kann eine Rille ins bestehende 

Fenster eingefräst werden, in welche der neue Dicht-

gummi eingelegt wird und so den Platz zwischen Fens-

ter und Fensterrahmen wieder vollständig abdichtet, 

damit Wärme nicht länger verloren geht. Gerne beraten 

wir Sie, ob dies auch eine Möglichkeit sein könnte, Ihre 

Fenster zu optimieren. 

Insekten- und Pollengitter
Schützen Sie Ihre Wohn- und Arbeitsräume gegen In-

sekten und Blütenpollen. Dank einem breiten Angebot 

an unterschiedlichen Systemen, ist ganz bestimmt auch 

etwas Passendes für Ihre Türen und Fenster dabei. Ver-

einbaren Sie einen Termin - wir freuen uns über Ihren 

Anruf.

Neues Gesicht
Es freut uns, dass Julian Lüthi nach einer temporären An-

stellung vor einigen Jahren nun als Festangestellter zurück 

ist.  Zur Zeit ist er unter anderem in einem Museumspro-

jekt involviert, in welchem er ein Insektenhotel inszeniert 

und ihn die Herausforderung der Statik eines Wespen-

nestes auf Trab hält – der Schreinerberuf mit seinen viel-

seitigen Anforderungen! Herzlich Willkommen in unserem 

Team, Julian! 

Wir leben in unruhigen Zeiten, nichts ist selbstverständ-

lich und doch nimmt das Leben stetig seinen Lauf. Wir 

sind zum zweiten Mal Eltern geworden und können un-

ser Glück kaum fassen. 

Nicht immer ist es möglich, Einfluss zu nehmen. Wir 

können unsere Mobilität verändern,  auf‘s Fahrrad um-

steigen oder weniger heizen, bewusst konsumieren und 

tagtäglich mit kleinen Taten ein wenig Gutes tun und in 

die gewünschte Richtung lenken. 

Vielleicht schwebt Ihnen ja schon länger eine Verände-

rung Ihrer Wohnsituation vor. Dies könnte eine Möglich-

keit sein, auch energetisch zu optimieren. Wir bauen ge-

rade ein älteres Haus um und lassen Sie gerne teilhaben. 

In einzelnen Schritten können Sie den Wandel vom Alt-

bau zu einem modernen Zuhause mitverfolgen. Wir wer-

den hier auf das Thema Dämmen und Isolieren stossen 

und wer weiss, vielleicht bringt Sie das eine oder andere 

auf neue Ideen für Ihr Zuhause. 

Es muss nicht immer ein Umbau sein - kleinere Verände-

rungen bereiten grosse Freude und ein neues Wohnge-

fühl und bessere Platzverhältnisse entstehen. Wir verfü-

gen über die notwendige Erfahrung in der Beratung und 

Planung, um Ihre Wünsche umzusetzen.

Unser Ausstellungsraum wird erweitert und wir freuen 

uns darauf,  diesen mit Ihnen am «Tag oder Nacht der offe-

nen Türen»  einzuweihen. Sie erhalten eine Einladung mit 

allen Informationen, sobald wir soweit sind und hoffen, 

Sie in der Zwischenzeit mit dieser Ausgabe zu inspirieren .

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Herzlichst,

Christian Lehmann

AKTUELL

Neues Raum-,  

Wohn- und Lebens-

gefühl
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Der aktuelle Trend im Wohnbereich geht zu mehr Ordnung und Aufgeräumtheit. Auf Netflix gibt es viel beachtete Se-

rien z.B. von Marie Kondo zu diesem Thema. Auch Feng Shui kann zur Sprache kommen, beim Versuch mehr Ordnung 

in den eigenen vier Wänden zu schaffen. 

Räume besser ausnutzen

Um Ordnung zu schaffen ist es kostengünstig, Räume mit Schränken, Regalen und Kommoden vom schwedischen 

Grossverteiler auszurüsten, diese selbst abzuholen, zusammenzubauen und aufzustellen. Doch sollte man sich vor 

dem Kauf dieser Möbel und Einrichtungsgegenstände die Frage stellen, inwiefern sie in den Raum passen und woher 

sie kommen. 

Mehr Raum für Ordnung / IHR SCHREINER 01-22  

Die kleine Ecke wird gut ausgenutzt, um Lieblings- oder Hausschuhe 
zu verwahren. Eignet sich auch, um sich hinzusetzen und Schuhe zu 
wechseln.

Mehr Raum für Ordnung
Raum und Wohnfläche allein genügen oft nicht, um Ordnung zu halten. Viel Raum- und 
Wohnfläche verführen sogar dazu, mehr Möbel und Wohnaccessoires anzuschaffen.
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Dieser Schrank ist aufgeteilt in Tablare und Schubladen um die Übersicht zu wahren. Sobald der 
Schrank geschlossen ist, wirkt das Bad wieder völlig aufgeräumt - herrlich!

Wäre es nicht viel schöner, wenn der Schrank massgenau 

eine Nische ausfüllt oder unter einer Treppe ungenutzter 

Platz durch ein eingebautes Möbel nach Mass zum Raum-

wunder wird? Es gibt oft viel ungenutzten Raum in Woh-

nungen, welcher  von cleverer Hand umgebaut, plötzlich 

sehr praktisch genutzt werden kann. Ausziehbare Sockel 

von Unterbauten, Tische erweitert mit Schubladen, Trep-

penstufen mit Auszugssystemen, zusammenschiebbare 

Archivschränke auf dem Estrich, in denen die sperrigen 

Winterkleider gelagert werden können - mehr Stauraum 

schaffen kennt fast keine Grenzen. Es geht vielmehr dar-

um, die idealen Lösungen für die Kundenbedürfnisse zu 

finden. Eine einfache Möglichkeit könnte darin bestehen, 

Behälter wie Schachteln oder Lagerkörbe auf Tablaren zu 

stapeln. Bei einem Schrank auf Mass lassen sich dabei die 

Masse der Lagerbehälter und Schrankbreiten aneinander 

anpassen und es wird kein Stauraum verschenkt.

Optimieren und Planen

Aus Kostengründen werden einfach verstellbare Tablare 

und Kleiderstangen in Schränken montiert oder Nischen 

oftmals gar nicht weiter als Stauraum ausgebaut. Beste-

hende Systeme lassen sich durch den Schreiner erwei-

tern oder ausbauen, um mehr Raum zu schaffen oder die 

Bedienung ergonomischer zu gestalten. Dazu gehören 

verstellbare Kleiderstangen, die mit einem Hebesystem 

ausgestattet werden, um in hohen Schränken ebenfalls 

den oberen Bereich zu nutzen. Bei Raumhöhen von über 

250 cm ist dies eine grosse Erleichterung und Erweiterung 

des Stauraums. Zusätzlich können unter Treppen Schrän-

ke und Schubladen eingebaut werden. Es ist vielfach so-

gar möglich, Treppentritte als Grossraumschubladen zu 

nutzen, wenn Sie mit entsprechenden Auszugssystemen 

versehen werden.

In der Regel werden Wohnzimmer als Zone zur Entspan-

nung genutzt. Ist dies aber möglich, wenn zu viele Gegen-

stände, Bildschirme oder Teile von Musikanlagen sichtbar 

sind? Wie ruhig wirken schlanke Einrichtungen, die den 

Bildschirm in sich aufnehmen, die Technik verschwinden 

lassen, damit sich das Auge den schönen Objekten im 

Raum widmen kann.

Büros befinden sich ebenfalls in einem Veränderungspro-

zess, denn immer mehr Daten werden digital gespeichert 

und erfordern weniger Ablagefläche in Form von Ord-

nern, dafür ist vielleicht ein zusätzlicher, gekühlter und 

schallgeschützter Serverraum notwendig. Neue Formen 

der Zusammenarbeit verlangen nach anderen Büroge-

meinschaften und Einrichtungen. Die Verlagerung vom 

Arbeitsplatz nach Hause ist eine Entwicklung, die sich 

fortsetzen wird. Somit gewinnt der Arbeitslatz zu Hau-

se an Bedeutung und sollte entsprechend eingerichtet 

werden. Dazu gehören Ergonomie, Abstellflächen, augen-

schonende Lichtverhältnisse, gesunde Sitzpositionen und 

gute Durchlüftung. 

Auch hier hilft der Schreiner weiter. Die richtige Höhe des 

Arbeitsplatzes, sei es als verstellbares Stehpult mit gut 

erreichbaren Arbeitsflächen, die ebenfalls vom Stehpult 

aus zu nutzen sind. Positionierung des Arbeitsplatzes, 

damit das Tageslicht besser genutzt wird. Der Einbau von 

Leuchten am richtigen Ort, um störende Schattenwürfe 

zu vermeiden. Fenster, die beim Öffnen nicht gleich einen 

Wirbelsturm in der Wohnung verursachen und sämtliche 

Papiere zum Fliegen bringen. 

Der Schreiner kann Sie bei vielen Ihrer Ideen unterstützen 

und diese in optimaler Form zur Umsetzung bringen. Die 

Kompetenz Räume zu gestalten, die richtigen Materialien 

zu wählen, die unterschiedlichen Handwerker zu koordi-

nieren – all dies und mehr können Sie von uns erwarten.

Ankleide im Bad, mit nach Wunsch
ausgebauten Schränken



zukünftigen Lebensbedürfnissen angepasst. Mit dem 

Aus- und Umbauen verbessern sich die meisten Wohn-

räume, denn dank energiesparenden Massnahmen und 

zusätzlichem Schallschutz wird die Lust am Wohnen fun-

damental verbessert. Das Raumerlebnis verändert sich 

mit natürlichen Lichtflüssen, weniger Geräuschen und 

einer Raumtemperatur, die sich dem herrschenden Klima 

anpasst. Wenn es zudem gelingt, diese ruhende Raum-

qualität mit der gewünschten Gestaltung zu verbinden 

und nachhaltige Materialien einzusetzen, wird das ma-

ximale Raumerleben möglich. Im Mittelpunkt dieser An-

strengungen stehen immer die Kundinnen und Kunden, 

mit dem notwendigen Blick in die neue Zukunft des Woh-

nens.

Vielleicht beschäftigt eine Veränderung der eigenen vier Wände schon eine Weile – zumindest gedanklich. Zwingend 

war es bisher nicht, denn es hat ja all die Jahre auch gereicht. Doch die Zeiten ändern sich, Kinder ziehen aus, die Ein-

teilung ist nicht mehr stimmig, man hat Lust auf Neues.

Veränderungen angehen, warum nicht jetzt - gerade in ei-

ner Zeit der Ungewissheit. Die Energiepreise steigen und 

die Türen und Fenster entsprechen nicht mehr dem neus-

ten Stand im Bereich der Dämmung, sprich des Energie-

sparens, sowie des Einbruchschutzes. Banken sprechen 

von kommender Inflation, man benötigt weniger Wohn-

raum oder der Wohnraum muss vergrössert werden. Die 

Böden aus Holz hätten schon lange eine sanfte Auffri-

schung nötig, die Küchengeräte sind zwar noch in Ord-

nung, aber die Beschläge der Küchentürchen sind in die 

Jahre gekommen und die Schubladen schliessen schlecht. 

Warum solche Anpassungen mit dem Schreiner planen? 

Das Wissen des Schreiners in Sachen Raumgestaltung, Ma-

terialkenntnisse, Zusammenarbeit mit anderen Handwer-

kern, Farbgestaltern oder Architekten ist einzigartig. Der 

IHR SCHREINER 01-22 / Räumlichkeiten verändern

Schreinerberuf beinhaltet Kenntnisse zu verschiedenen 

handwerklichen Grundlagen wie Sanitärinstallationen, 

Elektrizität, Trockenbau, Schliesstechnik, Brandschutz, 

Energie, Textilien, Farben und Lacke. Die Vermittlung die-

ses Know-Hows beginnt bereits während der Berufsleh-

re und wird in den meisten Betrieben durch Schulungen 

der Fachkenntnisse fortgesetzt. Zudem spielen Erfahrung 

und  Offenheit betreffend neuen Materialien und Mate-

rialentwicklung eine entscheidende Rolle. Kaum ein Beruf 

hat in den letzten zehn Jahren eine derartige Entwicklung 

durchlebt, denn neue Materialien, Digitalisierung, Nach-

haltigkeit und Design sind neu zum Berufsbild des Schrei-

ners hinzugekommen. In unserer Schreinerei arbeitet ein 

Team von Fachkräften mit den entsprechenden Ausbil-

dungen und der notwendigen Neugierde gegenüber allen 

Entwicklungen im Schreinerhandwerk. Die schnellen Ver-

änderungen in unserer Schreinerei führten dazu, dass wir 

noch leistungsfähiger geworden sind, um für unsere Kun-

dinnen und Kunden besondere Leistungen zu erbringen. 

Ausbauen und in die Zukunft schauen

Raumerweiterungen können durch neue Lichtflüsse, dank 

herausgebrochenen Mauern oder neuen Fensterflächen 

herbeigeführt werden. Mit Licht, hellen Materialien, Far-

ben und frischen Ideen werden Bäder, Wohnräume, Kü-

chen, Wohnungseingänge, Treppenhäuser, Keller, Gara-

gen, Nebenräume und ungenutzte Untergeschosse den 

Anpassen, verändern, ausbauen, umbauen - vieles ist möglich und Ideen können oft in die 
Realität umgesetzt werden.

Räumlichkeiten verändern

Raumgestaltung mit Hilfe eines Raumteilers, der als Gestell und 
Trennwand dient und im Fuss Platz für grosse Schubladen bietet. 

Lichtdurchflutet mit natürlichem und künstlichem Licht, schöne Kont-
raste durch unterschiedliche Oberflächen und Farben vermitteln das 
gewünschte Ambiente. Moderne, programmierbare  Küchengeräte er-
leichtern den Alltag.

Moderne, pflegeleichte Materialien und grosse Fensterfronten für viel 
Licht und helle Räumlichkeiten.
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Dachfenster als zusätzliche Lichtquelle, indirekte Beleuchtung, schö-
ne und trotzdem einfach zu reinigende Oberflächen in der neuen Kü-
che.



Film ab! 
Ein älteres Haus wird umgebaut und renovier t - hier, sowie auf unserer Webseite, können Sie den Wandel in ein  
energetisch sanier tes und der heutigen Wohnform angepasstes Heim mitver folgen. 

031 711 00 40   Langnaustrasse 3
3532 Zäziwil   lehmann-raeume.ch
  GmbH
Lehmann Räume – 
natürliche, bodenständige und unkomplizierte Eleganz
   

In der Schweiz, auf FSC- 
Papier gedruckt

Der Korridor wird zugunsten der 
Küche verkleinert. Dafür wird als 
Raumtrenner eine Garderobe ein-
gebaut.

Holz an Decken, Wänden und Bö-
den - mit neuer Materialisierung 
und Raumaufteilung lässt sich hier 
ganz viel machen.

Das Bad im Erdgeschoss wird ver-
grössert, indem der Kamin ausge-
baut wird.

Der Wohnraum wird in Richtung Bal-
kon verschoben. So können die Käl-
tebrücken eliminiert werden.

Das Bad im oberen Stock ist dunkel, 
genau gleich wie der anschliessende 
Raum. Mit gekonntem Einsatz richti-
ger Materialien wirken wir dem ent-
gegen.

Alles ist untertrennt in kleine Ein-
heiten. Wände werden auch im obe-
ren Geschoss weichen müssen, um 
mehr Raum zu schaffen.

Der Fortschritt ist unter https://www.lehmann-räume.ch/aktuell für Sie online aufgeschaltet. 


